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öer IX, Zivllssn&t dm  öuaee©gerichtshofs hat m  18. J5a1 1977 
durch dsn Vorsitzenden dichter Mai und die dichter Henkel, fueha. 
IT. rsmm tmd Or. hang
beschlossen*

Die Beschwerde dee Kläger* gegen die .Nichtzulassung dw Revision is Urteil dee 16. Zivilsenats des Ober- landesgertehts MUnchen von 9. Leseober 1976 wird ssurtlck- 
gewiesen.
(«s Beschwerdeverfehrsn ist gebühren» und aualaganfreii die auöargerichtliehan Kosten trägt der Kläger.

c g.ü..a..-.a.-S
Bin bis 30. Septeaher 1966 erstrecktes Antragsrecht fUr 

den Anspruch auf Entschädigung für schaden an Körper oder 
Gesundheit hat das Berufungsgericht in Ulnltlang eit BGH hxv 1971»
104 Hr. 251 1974, 183 Kr. Iß verneint.

Auch .lie Wiedereinset»«« für den in fioveober 1965 gestellten 
Antrag auf Entschädigung des üesunßheitaechadeaa hat der Tatriohter 
verweigert, ohne vwa der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zu 
§ 189 Abs. 3 Setz 1 BEO abzuveichen.

Mai Puchs
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